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Grußworte 
 
Unter dem Begriff Grußwort ist ein Bibelwort oder eine trinitarisch gefasste Anrufung zu 

verstehen. Beginnt der Wortteil des Gottesdienstes mit einem Grußwort, wird der gesamte 

Gottesdienst unmittelbar in die Dimension der Begegnung zwischen Gott und seiner Gemeinde 

gestellt. 

Es besteht die Möglichkeit, die Gemeinde an dieser Stelle als Introitus (Einzug) mit dem Gesang 

eines Psalmliedes oder eines Kehrverses (Akklamation) antworten zu lassen. 

 

 

 

 

1. Biblische Grußworte 

 

1 

Bei dir ist der Quell des Lebens, in deinem Lichte schauen wir das Licht. 
Ps 36,10 

2 

Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat! 
Ps 103,2 

3 

Gott behütet deinen Ausgang und Eingang, jetzt und immerdar. 
Ps 121,8 

4 

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 124,8  

5 

Gott, deine Güte währet ewig; lass nicht fahren das Werk deiner Hände. 
Ps 138,8b 

6 

Lobet Gott vom Himmel her.  

 Lobet ihn in den Höhen.  

 Lobet ihn, Sonne und Mond,  

 lobet ihn, ihr leuchtenden Sterne.  

 Lobet ihn, ihr Himmel aller Himmel.  
Ps 148, 1b,3, 4a 

7 

Lass Liebe und Treue nicht von dir weichen; binde sie dir an den Hals, schreibe sie 

auf die Tafel deines Herzens 
Sprüche 3,3 

8 

Wende dein Herz der Belehrung zu und dein Ohr den Worten der Einsicht. 
Sprüche 23,12 
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9 

Alles, was du tun kannst, das tue nach deinem Vermögen. 
Pred 9,10a 

10 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr der Heerscharen! Die ganze Erde ist seiner 

Herrlichkeit voll!  
Jes 6,3 

11 

Ich rufe dich bei deinem Namen, mein bist du. 
Jes 43, 1c 

12 

Gott wird dich immerdar leiten und in der Dürre deine Seele sättigen, und deine 

Glieder wird er stärken. 
Jes 58,11a 

13 

Christus spricht: was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, 

das habt ihr mir getan. 
Mt 25.40b 

14 

Ich bin bei euch alle Tage bis an das Ende der Welt. 
Mt 28,20b 

15 

Der Sohn des Menschen ist gekommen, um das Verlorene zu suchen und zu retten. 
Lk 19,10 

16 

Gnade sei mit euch (uns) und Friede von Gott, unserm Vater, und dem Herrn Jesus 

Christus.  
Röm 1,7 

17 

O welch eine Tiefe des Reichtums und der Weisheit und der Erkenntnis Gottes! 

Denn aus ihm und durch ihn und zu ihm hin sind alle Dinge. Sein ist die Ehre in 

Ewigkeit!  
Röm 11,33.36 

18 

So seid ihr nun nicht mehr Fremde und Beisaßen, sondern ihr seid Mitbürger der 

Heiligen und Hausgenossen Gottes. 
Eph 2,19 

19 

Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft 

des Heiligen Geistes sei mit euch allen. 
2. Kor 13,13 
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20 

Wandelt als Kinder des Lichts. Denn die Frucht des Lichts besteht in lauter Güte 

und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
Eph 5, 8b,9 

21 

Der Gott des Friedens heilige euch durch und durch. 
1. Thess 5, 23a 

22 

Gnade, Barmherzigkeit, Friede von Gott, dem Vater, und Jesus Christus, unserem 

Herrn!  
1. Tim 2b 

23 

Gnade und Friede werde euch in Fülle zuteil in der Erkenntnis Gottes. 
2. Petr 2a 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Trinitarische Grußworte 

 

1 

Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

2 

Wir feiern  

die göttliche Kraft, die in der Schöpfung wirkt, 

die göttlichen Liebe, die in Jesus Christus unser Bruder ist, 

den göttlichen Geist, der uns schwesterlich verbindet. 

 

3 

Unser Gottesdienst gründet auf der Verheißung, dass Gott mitten unter uns ist. 

Wir beginnen im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

4 

Wir feiern im Namen des Vaters, von dem alles Leben herkommt. 

Wir feiern im Namen des Sohnes, in dem das neue Leben offenbar wird. 

Wir feiern im Namen des Heiligen Geistes, der das Leben erhält und verwandelt. 

 

5 
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Im Namen Gottes,  

des Vaters, von dem alles Leben herkommt, 

des Sohnes, der Wahrheit, Weg und Leben ist, 

des Heiligen Geistes, der uns Mut zum Leben macht. 

 

6 

Im Namen des Schöpfers, der uns Leben gibt und erhält; 

im Namen von Jesus Christus, der Licht in unser Leben bringt, 

im Namen des Heiligen Geistes, der uns Freude schenkt; 

sind wir heute zum Gottesdienst zusammengekommen. 

 

7 

Im Namen dessen,  

der uns zur Gemeinschaft ruft,  

der Gemeinschaft lebt, 

der unsere Gemeinschaft stärkt, 

wollen wir Gottesdienst feiern. 
 

8 

Wir feiern diesen Gottesdienst  

im Namen Gottes,  

der uns geschaffen hat samt aller Kreatur, 

im Namen von Jesus, unserem Bruder,  

der auferstanden ist von den Toten, 

im Namen des Heiligen Geistes,  

dessen Kraft auch in uns lebt  

und Leben schafft von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Silke Dohrmann, Bergün, 2012 

 

9 

Wir feiern diesen Gottesdienst  

im Namen Gottes,  

der uns geschaffen hat und jeden Tag neu schafft, 

im Namen von Jesus, der– verbunden mit der Schöpferkraft – 

lebt, liebt, stirbt und den Tod überwindet, 

im Namen des Heiligen Geistes, der schöpferischen Lebenskraft,  

die in uns wirkt,  

dass auch wir leben, lieben,  

sterben und auferstehen – jeden Tag. 
Silke Dohrmann, Bergün, 2012 

 

 


